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Vorbemerkung
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Bei Fragen zur Präsentation schreiben Sie mich bitte gerne an. 

Ein ausführlicher Artikel zu dieser Präsentation wird 2019 im 
Tagungsband der GPJE-Jahrestagung 2018 erscheinen. Der Titel 
wird sich leicht verändern. Sie finden ihn unter:

Grieger, M. (2019/i.E.). „Ich wurde nicht gefragt, ob ich dieses Fach unterrichten möchte oder es mir 
zutraue“ - Fachdidaktische Selbstwirksamkeitserwartungen und subjektives Fachwissen von 
(angehenden) Lehrkräften in Gesellschaftslehre. In M. Lotz & K. Pohl (Hg.), Gesellschaft im Wandel –
Neue Aufgaben für die politische Bildung und ihre Didaktik!?. Frankfurt am Main: Wochenschau Verlag.

marcel.grieger@sowi.uni-goettingen.de
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1. Ausgangssituation
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Gesellschaftslehre (GSL/GL/„Geselle“)

 IGS Niedersachsen (u.a.), Jahrgangsstufen 5-10

 Fächerverbund aus Geographie, Geschichte, Politik/Wirtschaft

 Inkorporierte Fächer nicht zusammen auf gymnasiales Lehramt studierbar

 Gymnasiallehrkräfte werden bevorzugt an IGS eingestellt
(Niedersächsisches Kultusministerium, 2016).

 Fächerübergreifender Unterricht (füU) erfolgt i.d.R. zu 2/3 fachfremd.



Probleme von Lehrkräften im füU allgemein
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Ausbildung
(fachlich u. fachdidaktisch)

(Bröll & Friedrich, 2012; Dörges, 2001; 
Häsing, 2009)

Kooperation im Kollegium

(Maier, 2006; Stübig, Ludwig & Bosse, 
2008; Szolvák, 2005)

Organisatorisches

(Maier, Rauin & Kraft, 2007; Stübig et 
al., 2008; Stübig, Ludwig, Bosse, 

Gessner & Lorberg, 2006)

Zeitlicher Mehraufwand

(Stübig et al., 2008; Stübig, Ludwig, 
Bosse, Gessner & Lorberg, 2006)

Unterrichtsgestaltung

(Maier, 2006)

Materialien

(Dörges 2001; Maier, 2006)

Kurze Überblicke bieten Busch & Woest (2016) und Bender, Krüger & Keller (2016)



Probleme von 
Lehrkräften in GSL (n=92)
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✔

✔

✔

✔

Beschaffenheit des Fachs
„Das Fach Gesellschaftslehre ist weder im KC noch bei den 
Verlagen als EIN Fach verstanden worden“
„Bei uns wird auch nicht fächerübergreifend unterrichtet, 
sondern jedes Thema ist einem Fach zugeordnet. Dadurch wird 
das Prinzip Gesellschaftslehre eigentlich ad absurdum geführt“ 

Probleme der Lehrer*innen
„GL ist m.E. nicht gleichwertig mit den einzelnen Fächern Ge, 
Erdk. U. Wirt.“
„nicht mit der gleichen Leidenschaft dabei“ 
„Die drei Fächer gehören einfach nicht zusammen“

Unterrichtsmaterialien
„gelungenes/brauchbares Material fehlt“
„Ein passendes Schulbuch für dieses Allroundfach“

Probleme der Schüler*innen
„Das Fach Gesellschaftslehre hat bei den heutigen Schülern 
nicht unbedingt den großen Stellenwert […]“
„Wenn zwischen geschichtlichen Themen, geographische 
eingeschoben werden, dann verlieren die Schüler die 
Zusammenhänge in den einzelnen Fächern aus den Augen“

(Grieger, 2016, S. 42-48)



Probleme von Lehrkräften in GSL continued
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„Lehrkräfte unterrichten an Gesamtschulen grundlegend fachfremd. Dabei 
wird man nicht gefragt, ob man das möchte oder nicht, auf Kompetenzen wird 
schon gar nicht geachtet.“ 

„Ich finde es schlimm, dass ich als Lehrkraft an einer IGS gezwungen bin, GL zu 
unterrichten, ohne mich in den verschiedenen Bereichen besonders 
auszukennen. Ich wurde nicht gefragt, ob ich dieses Fach unterrichten möchte 
oder es mir zutraue.“

Zitat einer Lehrkaft aus der online-Validierung zum subjektiven Fachwissen



2. Theoretischer Hintergrund

SPL01.10.2018 8

Selbstwirksamkeitserwartungen (SWE)

„An efficacy expectation is the conviction that one can successfully execute the behavior required to 
produce the outcomes” (Bandura 1977, S. 193).

Sie bezeichnen den Glauben an die Fähigkeit „neue oder schwierige Anforderungssituationen auf Grund 
eigener Kompetenz bewältigen zu können“ (Schwarzer & Jerusalem, 2002, S. 35).

Allgemeine SWE Kollektive SWE

Zur Übersicht: 
(Godddard, Hoy & Woolfolk Hoy, 2000; Schmitz & Schwarzer, 2002; Schwarzer & Jerusalem, 2002)

Berufs-/Bereichs-
/Domänenspezifische SWE

Lehrkräfte-SWE



Empirie zu den „Folgen“ von SWE
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Positive Zusammenhänge, tw. Kausalitäten, von verschiedenen Formen der 
SWE sind belegt für:

 Stress und Burnout (Zee & Koomen, 2016)

 außerunterrichtliches Engagement (Schmitz & Schwarzer, 2000)

 effizientes Klassenmanagement (Seethaler, 2017)

 bessere Schüler*innenleistungen (Çoğaltay & Karadağ, 2017) 

 positivere Einstellung gegenüber Inklusion (Hellmich & Görel, 2014)

Geringer bis kein Zusammenhang z.B. für:

 Geschlecht (Çelik, Koç Erdamar & Toraman, 2016; Morris, 2016; eigene Recherche)



SWE als Teil professioneller Handlungskompetenz
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Modell professioneller Handlungskompetenz – Professionswissen (Baumert & Kunter, 2006, S. 482)



3. Ziel und Fragestellungen
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Ziel ist die Entwicklung eines Instruments zur Messung fachdidaktischer SWE 
angehender Lehrkräfte zum Unterrichten von Gesellschaftslehre.

1. Über welche auf das Unterrichten von Gesellschaftslehre bezogenen SWE verfügen 
angehende Lehrkräfte in Politik/Wirtschaft, Geschichte und Geographie?

2. Welche Einflussfaktoren auf die fachdidaktischen SWE lassen sich identifizieren?

3. Welche Klassen angehender Lehrkräfte existieren in Bezug auf die fachdidaktischen SWE?

4. Welche Beziehungen können zwischen den fachdidaktischen Faktoren festgestellt 
werden? 

5. Wie hängen SWE in Gesellschaftslehre, Lehrkräfte-SWE, Allgemeine SWE und subjektives 
Fachwissen (SCK) zusammen?

GPJE 2019 



4. Entwicklung des Messinstruments
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Fachdidaktisch-theoretische Grundlage. Pentagonales Modell des fachdidaktischen Wissens (PCK) 
zum Unterrichten von Naturwissenschaften (nach Park und Chen 2012, S. 925)



Aufbau des
Fragebogens

SPL01.10.2018 13

Biographische 
Angaben (Alter, 

Geschlecht, 
Studienfächer, -

noten…)

Subjektives 
Fachwissen aus 

dem KC GSL 
(„Ich weiß sehr 

viel über…“)

Fachdidaktische 
SWE („Ich kann 
auch in GSL…“)

1. Validierung

Allgemeine SWE

2. Validierung

Lehrkräfte-spez. 
SWE

Vor- und Hauptstudie

Nur Hauptstudie
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5. Methodendesign
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EFA, LCA, 

CFA, Kor., 

Regr.,

SEM in SPSS 

& Mplus
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6. Ergebnisse der Vorstudie
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Erwartet:

 Ein GSL-Faktor
 8 Items (2 pro Teilfach)

Subjektives Fachwissen
Nach EFA

 2 Faktoren
 6 Items (3 pro Faktor)
 Geschichts-Items entfallen

x
KMO: 0,717; MSA: 0,613-0,793; Bartlett: 0,0000; Durchschn. Komm.: 0,479; Erklärt. Varianz: 47,85%; 
Nicht redund. Resid.: 0%; Faktorl.: 0,431-0,754; Items pro Faktor: 3; VIF: 1,159-1,564
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Dass insbesondere Frauen und angehende Lehrerinnen über geringeres politisches Fachwissen verfügen, 
ist kein neuer Befund (Delli Carpini & Keeter, 1996; Weschenfelder, Oberle & Weißeno, 2014). 

Subjektives Fachwissen nach Geschlecht (n=110)

(d=0,43) 
(d=0,39) 
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Einflussfaktoren auf das subjektive Fachwissen in 
Politik/Wirtschaft & Geographie/Wirtschaft



Passung mit dem fachdidaktischen Modell nach EFA 
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✔ ✔

✔
✔

✔ ✔

✔

✔✔

x
x

KMO: 0,737; MSA: 0,623-0,846; Bartlett: 0,0000; Durchschn. Komm.: 0,674; Erklärt. Varianz: 63,84%; 
Nicht redund. Resid.: 6%; Faktorl.: 0,300-0,850; Items pro Faktor: 3-10; VIF: 3,184-18,885



Adaptiertes fachdidaktisches Modell für GSL
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PCK-PoWi PCK-Geschichte PCK-Geographie

Knowledge of

Gesellschaftslehre Curriculum

(KGSLC)

Knowledge of Students‘ 

Understanding in Gesellschaftslehre

(KSU)

Knowledge of Instructional Strategies

for Teaching Gesellschaftslehre

(KISR)

Knowledge of Assessment of

Gesellschaftslehre Learning

(KAs)

Fachspezifisch-
fachdidaktische 

Faktoren (3)

Fachdidaktische 
Faktoren (10)
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Beziehungen zwischen den fachdidaktischen 
Dimensionen und Faktoren

 Die vier Dimensionen „KGSLC“, „KSU“, „KAs“ und „KISR“ korrelieren stark 
miteinander (r=0,545-0,702).

 Die den jeweiligen Dimensionen zugerechneten Faktoren korrelieren stärker 
mit diesem als mit anderen.

 Die zehn fachdidaktischen Faktoren gemäß des ursprünglichen Modells sind –
mit vereinzelten Ausnahmen – alle schwach bis mittelstark korreliert.

 Die drei fachspezifisch-fachdidaktischen Faktoren gemäß des adaptierten 
Modells (PCK-PoWi, PCK-Geschichte, PCK-Geographie) sind – mit vereinzelten 
Ausnahmen – alle schwach bis mittelstark mit den zehn fachdidaktischen 
Faktoren korreliert.

 Fachdidaktische und fachspezifisch-fachdidaktische Faktoren stellen 
verschiedene Facetten einer übergeordneten fachdidaktischen SWE in GSL dar.



Fachdidaktische Faktoren nach Geschlecht (n=110)
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Fachspezifisch-fachdidaktische Faktoren nach 
Studienfach – PCK-PoWi
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(d=1,014) 

(d=1,279) 

n.s.



Fachdidaktische und fachspezifisch-fachdidaktische 
Dimensionen/Faktoren nach Ausbildungsstand
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Einflussfaktoren auf die fachspezifisch-
fachdidaktische SWE 
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Latente Klassenprofile (n=109)



7. Tentative Befunde der Hauptstudie
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Durch Expert*innen validierte Batterien zum subjektiven Fachwissen
 Je eine Batterie zu Geographie (7 Items), Geschichte (5 Items) und PoWi (10 Items)
 Eindeutige Zuordnung der Items zu den intendierten Faktoren

Fachdidaktische SWE
 16 extrahierte Faktoren zu Beginn der EFA (Vorstudie: 21)

Validierungsinstrument zur Allgemeinen SWE (Schwarzer & Jerusalem, 1999)
 Eindimensionalität bestätigt

Validierungsinstrument zur Lehrkräfte-SWE (Schulte, Watermann & Bögeholz, 2011)
 Fünfdimensionalität bestätigt

Allgemein
 Statistische Kennwerte (u.a. KMO/MSA, Bartlett, Kommunalitäten, Faktorladungen/Kreuzladungen 

schon jetzt deutlich (!) besser als in der Vorstudie (getestet mittels EFA in SPSS)



Das SPL wird im Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern 
aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Appendix



Subjektives Fachwissen PoWi nach Studienfach 
(n=111)
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Expert*innbefragung zum subjektiven Fachw. (n=18)



Impressionen aus der qualitativen Vorstudie
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Impressionen aus der qualitativen Vorstudie
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Impressionen aus der quantitativen Vorstudie
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Einladungsflyer und Fragebogen
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Impressionen aus 
der Validierung des 
subjektiven
Fachwissens
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Impressionen aus der quantitativen Hauptstudie
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Einladungsflyer
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Datenschutzerklärung 
nach DSGVO 
(ab 25.05.2018)
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Fragebogen (paper-and-pencil)
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Fragebogen (online)
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Fragebogen (online)
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Fachspezifisch-fachdidaktische Faktoren nach 
Studienfach – PCK-Geschichte
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n.s.

d=2,291

d=2,145



Fachspezifisch-fachdidaktische Faktoren nach 
Studienfach – PCK-Geographie
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d=1,305

d=0,886
n.s.


